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I Zum Erkenntnisgegenstand und zur Lage der militär- 
 bezogenen Sozialwissenschaften in Deutschland1 
 
 
Ähnlich wie in allen westlichen Industriestaaten orientieren sich auch 
die Sozialwissenschaften in Deutschland, soweit sie sich mit dem 
Militär befassen, an den Erscheinungsformen moderner Streitkräfte. 
Zu deren Wesensmerkmalen gehören die Zentralisierung und 
staatliche Monopolisierung der bewaffneten Macht. Von der 
Betrachtung ausgeschlossen bleiben bewaffnete Gruppierungen, die 
keine übergeordnete, staatliche Autorität bei der Festlegung ihres 
Auftrages sowie in der Kontrolle der Auftragsdurchführung 
anerkennen, beispielsweise terroristische Banden, bewaffnete 
Widerstands- oder Befreiungsorganisationen etc.  

Auch nach einer solchen Eingrenzung des Erkenntnisgegenstandes 
bleiben die Reichweite und die Inhalte der sozialwissenschaftlichen 
Analyse vergleichsweise unbestimmt. Denn schon wenn man über die 
gesellschaftlich-politischen Voraussetzungen des Vorhandenseins von 
Streitkräften nachdenkt, betreibt man Allgemeine Sozialwissenschaft. 
Da andererseits eine rein gegenstandsbezogene 
sozialwissenschaftliche Betrachtung den Blick dafür verstellt, daß mit 
der Festlegung des Erkenntnisgegenstandes die Resultate der Analyse 
weitgehend (vorher-) bestimmt sind, ist es notwendig, stets den Sinn 
und Zweck von Militär mitzubedenken. 

Auch wenn der Auftrag der Bundeswehr in jüngster Zeit mit 
„Schützen, Bewahren, Helfen“ reformiert wurde und das Aufgaben-
spektrum von der Verteidigung mit Waffengewalt nunmehr bis hin 
zum friedensbewahrenden Einsatz und zur humanitären Mission 
reicht, liegt weiterhin ein spezielles Problem der 
sozialwissenschaftlichen Militäranalyse in der Hauptzielsetzung der 
militärischen  
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Organisation: der Androhung von Gewalt und ggf. ihrem planmäßigen 
Einsatz zur Erreichung politischer Ziele.2 

An deutschen Hochschulen, die beiden Universitäten der 
Bundeswehr eingeschlossen, ist das Militär kein explizit 
ausgeworfener Gegenstand sozialwissenschaftlicher Befassung. 
Weder sind entsprechende Lehrstühle eingerichtet, noch sind 
entsprechende Studienschwerpunkte, noch Spezialisierungen 
vorhanden. Nur in einigen militärischen Einrichtungen ist das Militär 
Gegenstand sozialwissenschaftlicher Analyse. Dies bezieht sich zum 
einen auf das Dezernat Organisations- und Truppenpsychologie im 
Streitkräfteamt der Bundeswehr, wo sozialpsychologische 
Fragestellungen bearbeitet werden, zum anderen auf das 
Sozialwissenschaftliche Institut der Bundeswehr. Dieses Institut 
betreibt im Auftrag des Bundesministeriums der Verteidigung 
sozialwissenschaftliche Forschung im Sinne von Ressortforschung. Es 
ist darauf ausgerichtet, Grundlagen, Informationen und 
Entscheidungshilfen zur sachgemäßen Erfüllung der Fachaufgaben 
des Ressorts zu gewinnen. Es erhält alle seine Aufträge vom 
Verteidigungsministerium, arbeitet in deren Ausführung allerdings in 
der vom Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland garantierten 
Freiheit für die Wissenschaft.3 Verschiedentlich haben sich 
Einzelforscher militärischer Themen angenommen, da jedoch auf dem 
akademischen Arbeitsmarkt das Militär der einzige Nachfrager ist, 
blieb die Beschäftigung mit militärischen Themen in den Biographien 
dieser Wissenschaftler transitorisch. Die deutsche Friedens- und 
Konfliktforschung kümmert sich zwar um die Entstehung von 
Konflikten, mißt aber dem Militär allenfalls instrumentelle Bedeutung 
bei. 

Schließlich gilt es noch zu erwähnen, daß einige Stiftungen sich 
gelegentlich mit einem sozialwissenschaftlichen Forschungsansatz 
dem Militär nähern. Diese Stiftungen werden mit öffentlichen Geldern 
finanziert, die größten von ihnen stehen den politischen Parteien nahe. 
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Zu nennen sind die Konrad-Adenauer-Stiftung (CDU), die Friedrich-
Ebert-Stiftung (SPD), die Friedrich-Naumann-Stiftung (FDP) und die 
Hanns-Seidel-Stiftung (CSU). Die Stiftungen sehen ihr Aufgabenfeld 
in erster Linie in der politischen Erwachsenenbildung, sie sind aber 
auch forschend tätig. Hierbei kommt der Beschäftigung mit dem 
Militär eine Rolle zu, die von einem eher punktuellen Interesse 
geleitet wird.  

Forschungsgruppen, die sich ausschließlich Fragen der 
Sicherheitspolitik und Problemen der Streitkräfte widmen, existieren 
auch bei den Stiftungen nicht. 
Diese Feststellung gilt auch für die Karl-Theodor-Molinari-Stiftung 
des Deutschen Bundeswehr-Verbandes. Sie gibt allerdings eigene 
Schriftenreihen heraus, in denen die militärbezogenen 
Sozialwissenschaften eine bedeutende Rolle spielen.4 

Sozialwissenschaftliche Veröffentlichungen mit Bezug zum Militär 
sind auf dem Buchmarkt selten und stammen meist aus den genannten 
Institutionen oder von wenigen Einzelforschern. Auch in den 
sozialwissenschaftlichen Zeitschriften finden sich Artikel, die über die 
Streitkräfte berichten nur vereinzelt. Eine Zeitschrift, die 
ausschließlich der sozialwissenschaftlichen Erforschung des Militärs 
gewidmet wäre, existiert nicht. 

Dem Militärsozialwissenschaftler bleiben somit als Publikations-
möglichkeiten in deutscher Sprache nur die Militärzeitschriften der 
Bundesrepublik, Österreichs und der Schweiz, die sich allerdings 
weniger an den sozialwissenschaftlichen Fachmann sondern in erster 
Linie an den Soldaten wenden und die in Baden-Baden erscheinende 
Zeitschrift „Sicherheit und Frieden“, die gelegentlich auch 
Themenhefte mit sozialwissenschaftlichem Hintergrund herausbringt. 

Seit 1972 existiert in der Bundesrepublik der auf der Basis 
gemeinsamer Interessen lose organisierte „Arbeitskreis Militär und 
Sozialwissenschaften“. Ihm gehören etwa 200 Mitglieder an. Er gibt 
einen eigenen Newsletter und eine eigene Buchreihe heraus, die  



 13

ausschließlich der sozialwissenschaftlichen Betrachtung des Militärs 
gewidmet ist.5 
Zu erwähnen bleibt noch die von D. S. Lutz vom Institut für 
Friedensforschung und Sicherheitspolitik  an der Universität Hamburg 
herausgegebene Buchreihe „Demokratie, Sicherheit, Frieden“. In ihr 
finden sich gelegentlich auch Werke, die die Streitkräfte aus 
sozialwissenschaftlicher Sicht zum Gegenstand haben.6 

Betrachtet man die derzeitige Situation der 
sozialwissenschaftlichen Militärforschung in Deutschland so läßt sich 
feststellen, daß eng umschriebene Einzelthemen im Vordergrund 
stehen. Zu ihnen gehören neben Wehrstrukturfragen der Widerspruch 
von hierarchischer und technischer Organisationsstruktur, die 
Professionalisierung, die Anerziehung militärischer Normen und 
Verhaltensweisen, die soldatische Motivation in Krieg und Frieden 
und die Einstellungen gegenüber neuen Aufgaben für die Streitkräfte. 
Offensichtlich folgt die sozialwissenschaftliche Militäranalyse 
weitgehend den Anwendungsvorstellungen ihres eigenen 
Gegenstandsbereiches. Entsprechend sind im Schrifttum 
vergleichsweise häufig Arbeiten zu finden, in denen militärische 
Wirkgrößen als unabhängig gesetzt und ursächliche Beziehungen zu 
Informations-, Kommunikations- und Motivationselementen gesucht 
werden. Häufig genug verkürzt sich dabei die ursprünglich breite 
sozialwissenschaftliche Fragestellung auf eine psychologische, d. h. 
auf eine an der Persönlichkeit des einzelnen Soldaten ausgerichtete. 

Weitere Literatur, inhaltlich den Wechselbeziehungen zwischen 
technischer Entwicklung und militärischer Organisationsstruktur 
gewidmet, unterliegt einer optimistischen Technikorientierung. Die 
sozialen Kräfte, die ihrerseits die Technik vorantreiben, bleiben außer 
Betracht. 
Die insgesamt wenigen Titel, in denen die Wechselbeziehungen 
zwischen Militär und Gesellschaft ausdrücklich angesprochen sind, 
fallen hinter den eigenen Anspruch insofern zurück, als dort 
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Wechselbezüge meist auf Daten der Umfrageforschung beschränkt 
sind. 

Inhaltlich gerafft bietet eine Zusammenschau des vorliegenden 
einschlägigen Schrifttums das Bild von einem Militär, dessen 
Probleme vor allem aus der hochgradigen Technisierung und 
Spezialisierung entstehen. Diese bringen eine Abweichung der 
hergebrachten Hierarchie mit sich; sie haben eine Aufsplittung 
ehemals einheitlicher Strukturen zur Folge und fördern die 
Bürokratisierung. Letztere nähert zusammen mit der Technisierung 
das Erscheinungsbild und das Innere Gefüge der Armee letztlich dem 
eines Industriebetriebes an und verändert das Berufsbild und -
verständnis des Soldaten.  
Ludwig von Friedeburg stellte bereits 1977 in diesem Zusammenhang 
fest: „In dem Maße, in dem die Zusammenarbeit der Soldaten 
technisch vermittelt, also durch arbeitsteilige Bedienung von Waffen 
und Geräten bestimmt wird und nicht mehr wie im vortechnischen 
Stadium rein organisatorisch durch Reglement und 
Vorgesetztenbefehle, büßen die traditionelle militärische Hierarchie, 
der Drill in der Ausbildung, soldatische Haltungsdisziplin und 
Spezialmoral an Zweckmäßigkeit ein.“7 

Zur Erklärung, warum das Militär nur selten Gegenstand der 
sozialwissenschaftlichen Forschung ist, bieten sich mehrere Hinweise 
an. Sie sind auf verschiedenen Ebenen angesiedelt und haben für sich 
jeweils unterschiedliches Gewicht. 

Ein erster wesentlicher Komplex von Ursachen findet sich bei den 
Sozialwissenschaften selbst und bewegt sich auf einer eher 
emotionellen Ebene. Innerhalb der sogenannten Scientific Community 
profiliert sich der einzelne Forscher in der Regel über sein 
Forschungsobjekt. Der Beruf des Soldaten verfügt in der 
Bundesrepublik Deutschland aber über kein sehr hohes Sozialprestige. 
Im Sinne eines Analogieschlusses ist anzunehmen, daß damit auch die 
berufliche Beschäftigung mit dem Militär für den Wissenschaftler 
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keine  
prestigevermittelnde Tätigkeit darstellt. Hierzu kommt, daß der mit 
dem Militär befaßte Sozialwissenschaftler besonders leicht 
Gegenstand von Vorurteilen wird. Zum einen wirft man ihm vor, er 
bejahe die Streitkräfte kritiklos und trage zu ihrer Effizienzsteigerung 
bei, um einen Beitrag zur Militarisierung der Gesellschaft zu leisten. 
Hierdurch stelle er eine Gefahr für die Demokratie dar. Zum anderen 
haftet ihm sehr leicht das Klischee an, er sei ein naiver Utopist ohne 
wissenschaftliche Sachkenntnisse, oder er biedere sich gar den 
Streitkräften an, um in einer Nische ohne Konkurrenz von außen dort 
Karriere zu machen. 

Wie dem auch sei, es läßt sich vielfach belegen, daß es in der 
Vergangenheit relativ leicht war, von einer universitären Laufbahn in 
eine solche beim Militär umzusteigen. Nicht zuletzt wegen der 
bestehenden Vorurteile und Klischees war der umgekehrte Weg für 
einen Wissenschaftler mühsam und daher selten. 

Ein zweiter Grund für die mangelnde sozialwissenschaftliche 
Beschäftigung mit dem Militär liegt im Forschungsgegenstand. Hinter 
dem Begriff „Soldat“ verbirgt sich keineswegs mehr eine einzige, 
sondern vielmehr eine große Zahl teilweise erheblich voneinander 
abweichender Tätigkeiten. Die Diversifizierung des Aufgabenfeldes 
durch neue Aufträge trägt dazu bei, die eh schon große Fülle der 
Tätigkeiten noch weiter zu vermehren. Damit ist die Untersuchung des 
soldatischen Berufsfeldes aber hochspezialisiert. Sie benötigt lange 
Einarbeitungs- und Bearbeitungsphasen, was sowohl den Forscher als 
auch den potentiellen Auftraggeber abschreckt. Auch ein 
übergreifendes Berufsbild des Soldaten, das die Gemeinsamkeiten der 
verschiedenen Tätigkeiten zusammenfaßt, existiert kaum noch. Zwar 
machen gerade in der Bundeswehr die Teilstreitkräfte immer wieder 
den Versuch, mit Berufsbildern eine verbindliche Klammer 
herzustellen. Die dort dann vorgetragene Orientierung an der 
potentiellen Gewaltanwendung, am Bild des Kämpfers, scheint 
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angesichts der neuen  
Aufgaben, die zu einer Ausweitung des Tätigkeitsfeldes der Soldaten 
geführt haben, zumindest in Friedenszeiten aber zu eng gefaßt, um zur 
Herausbildung eines einheitlichen Berufsethos beitragen zu können. 

Wie viele andere Institutionen und Organisationen setzt auch das 
Militär einer sozialwissenschaftlichen Betrachtung manchmal 
Widerstand entgegen. Er ist in den Streitkräften noch besonders 
ausgeprägt, da das dort vorhandene Geheimhaltungsgebot nicht selten 
über die unmittelbar sicherheitsempfindlichen Bereiche hinaus 
ausgedehnt wird. Im Wissenschaftsbetrieb ist ein ungehinderter 
Informationsfluß aber eine Conditio sine qua non. Ist er nicht gegeben, 
so wird ein wissenschaftlicher Fortschritt unmöglich gemacht. Weil 
aber das Militär nicht selten auf der Geheimhaltung der 
Forschungsergebnisse beharrt, der Sozialwissenschaftler andererseits 
an deren Publizierung und Verbreitung interessiert ist, verliert der 
Forschungsgegenstand, wenn keine Kompromißlösung gefunden wird, 
stark an Attraktivität. 

Der dritte Grund für das vorhandene Forschungsdefizit liegt darin, 
daß zwischen dem Soldaten und dem Wissenschaftler weitgehende 
Inkompatibilitäten vorhanden sind. So liegt es für ersteren nahe, qua 
Auftrag eine bewahrende konservative Haltung an den Tag zu legen, 
während es die Eigenart des Wissenschaftlers ist, auch dort noch 
Fragen zu stellen, wo scheinbar alles fraglos funktioniert. Ebenso 
kann sich der Gegensatz von militärischer Befehlsabhängigkeit und 
wissenschaftlichem Freiheitsanspruch in der Forschung als 
Kommunikationsstörung im Verhältnis zwischen Soldaten und 
Sozialwissenschaftler bemerkbar machen. Während das Militär nach 
Einheitlichkeit und Eindeutigkeit strebt, lebt der Wissenschaftler mit 
einer Vielfalt von Meinungen und sucht nach einer ganzen Reihe von 
Erklärungen, die er auf ihre Aussagekraft hin abwägt und sie dann 
unter Umständen gleichberechtigt nebeneinander stehen läßt. 
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Der Gegensatz zeigt sich auch in zwei verschiedenen Sprachen. Die 
des Soldaten zeichnet sich durch Kürze, Eindeutigkeit und Prägnanz, 
manchmal auch durch eine Aneinanderreihung von Stichworten aus, 
was nicht selten so weit geht, daß ganze Sätze in für den Laien 
unverständlichen Abkürzungen zusammengefaßt werden und daß auf 
Begründungen völlig verzichtet wird. Der Sozialwissenschaftler 
wiederum versucht, der Sache auf den Grund zu gehen, er liebt 
Umschreibungen und die Darstellung von Gegensätzen. Die 
Zusammenfassung von Ergebnissen in einem einzigen Satz, wie es der 
Soldat nicht selten verlangt, widerstrebt ihm nicht nur sondern ist ihm 
oft sogar wegen der Komplexität seines Betrachtungsgegenstandes 
unmöglich. 

All die genannten Gegensätze manifestieren sich gelegentlich in 
gegenseitigen Berührungsängsten. Der Soldat fürchtet die unter 
Umständen verun-sichernde Wirkung von Wissenschaften, die ihn 
zwingen könnte, sein durch Zucht und Disziplin, Befehl und 
Gehorsam, Verläßlichkeit und Kameradschaft geprägtes Leben in 
Teilbereichen zu ändern. Der Wissenschaftler andererseits wird 
dadurch beunruhigt, daß er die Umsetzung seiner 
Forschungsergebnisse in die militärische Praxis nicht kontrollieren 
kann, häufig nicht einmal weiß, was mit seinen Resultaten geschieht. 

Abschließend läßt sich die Lage der militärbezogenen 
Sozialwissenschaften in Deutschland in wenigen Worten wie folgt 
charakterisieren: 

Militär, Militärstrategie und Sicherheitspolitik unterliegen seit ge-
raumer Zeit einer breiten Problematisierung. In diese gehen sowohl 
die Auflösung der alten Bedrohung durch den Antagonisten im Osten 
als auch die Einsicht ein, daß die Industriegesellschaften strukturell 
ihre Kriegstauglichkeit verloren haben. Nicht nur für das deutsche 
Militär bedeutet dies, daß seine klassischen operativen Aufgaben 
hinter seine symbolischen Funktionen, beispielsweise die  
gesellschaftliche und damit die individuelle Zukunft planbar zu halten, 
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zurücktreten. Aus diesem Funktionswandel des Militärs ergeben sich 
auch die Aufgaben einer zukünftigen sozialwissenschaftlichen 
Militäranalyse. Diese werden zwar weiterhin darin bestehen, internen 
Problemen der Militärorganisation nachzugehen. Daneben haben sich 
die militärorientierten Sozialwissenschaften verstärkt der eigentlichen 
Besonderheit ihres Gegenstandes zuzuwenden und den 
Zusammenhang aufzuklären, der zwischen Gesellschaftsstruktur, 
Sicherheitsbedürfnissen, Sicherheitspolitik und Militärorganisation 
besteht. Der Aufruf, den Leopold von Wiese, noch im Eindruck des 
Erlebens des Zweiten Weltkrieges (1950), formulierte, nämlich 
systematisch den Zusammenhang zwischen „Kriegswaffe und 
Sozialordnung“ zu untersuchen, ist, so betrachtet, aktueller denn je. 
Ihm zu folgen, dürfte nicht nur im Interesse der Wissenschaft, sondern 
im Interesse der Streitkräfte liegen. 

 
 
 
 



 19

Anmerkungen 
 
1) Teilweise entnommen aus: Klein, P.; Lippert, E., 1995: 

Sozialwissenschaften und Militär in Deutschland. 
Vortragsmanuskript,  
München. 

2) Vgl. König, R., 1968: Einige Bemerkungen zu den speziellen 
Problemen der Begründung einer Militärsoziologie. In: Ders. 
(Hrsg.): Beiträge zur Militärsoziologie. Kölner Zeitschrift für 
Soziologie und Sozialpsychologie, Sonderheft 12. Köln, S. 7-12. 

3) Das Institut publiziert die Ergebnisse seiner Studien in eigenen 
Berichtsreihen. 

4) In einer Reihe dokumentiert die Stiftung ihre Seminare und 
Symposien, eine zweite Reihe ist wissenschaftlichen Arbeiten, 
die von der Stiftung gefördert wurden, gewidmet. 

5) In der beim Nomos-Verlag Baden-Baden erscheinenden 
Buchreihe „Militär und Sozialwissenschaften“ sind bisher 20 
Bände er- 
schienen. 

6) Die Buchreihe, die beim Nomos-Verlag Baden-Baden erscheint, 
hieß ursprünglich „Militär, Rüstung, Sicherheit“. In ihr sind 
bisher über 100 Bände erschienen. Die Mehrzahl der Werke 
behandelt sicherheitspolitische, einige aber auch 
sozialwissenschaftliche Thematiken. 

7) Friedeburg, L. v., 1977: Militärsoziologie. In: Zoll, R.; Lippert, E.; 
Rössler, T. (Hrsg.): Bundeswehr und Gesellschaft. Ein 
Wörterbuch. Opladen, S. 201 f. 
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II Zur Systematik und Gliederung der Bibliographie 
 
Da sich die vorliegende Auswahlbibliographie nicht nur an 
Sozialwissenschaftler sondern an ein breites Publikum wendet, enthält 
sie nicht nur Werke, die einen wissenschaftlich-theoretischen 
Anspruch erheben, sondern auch Arbeiten, die vor einem 
sozialwissenschaftlichen Hintergrund praktische Kenntnisse 
vermitteln wollen. 

Die Auswahl der Titel beschränkt sich auf Arbeiten zur 
Militärsoziologie im engeren Sinne, sie deckt also keineswegs das 
breite Feld der Sozialwissenschaften völlig ab. Ausgeklammert 
bleiben Werke zur Militärpsychologie, der Militärökonomie, der 
Sicherheitspolitik und der Friedens- und Konfliktforschung. 

Darüber hinaus beschränkt sich die Auflistung der einzelnen 
Arbeiten ausschließlich auf allgemein zugängliche Werke, die 
entweder als Buch oder in Aufsatzform in Sammelwerken, Readern 
oder Zeitschriften publiziert wurden. Nicht berücksichtigt werden 
Zeitungsartikel, Manuskripte von Rundfunk- und Fernsehsendungen, 
Essays, Vortragsmanuskripte und Buchbesprechungen. 

Auf Studienarbeiten an militärischen Akademien oder Schulen 
wird ebenso verzichtet wie auf nicht publizierte Studien, 
Stellungnahmen und Gutachten. Dagegen enthält die Bibliographie 
Dissertationen und vereinzelt auch Magister- und Diplomarbeiten, die 
als wichtig für das jeweilige Fachgebiet erachtet wurden. 

Im Vordergrund der Auflistung stehen Werke in deutscher 
Sprache. Da der Schwerpunkt der internationalen Militärsoziologie 
aber immer noch eindeutig in den USA liegt, enthält die Bibliographie 
aber auch viele Arbeiten in Englisch. Daneben wurden auch 
Publikationen in Französisch berücksichtigt. Alle anderen 
europäischen Sprachen tauchen nur vereinzelt dann auf, wenn es zum 
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entsprechenden Sachgebiet und zum jeweiligen Land keine Arbeit in 
Deutsch, Englisch oder Französisch gibt. 

Die vorliegende Bibliographie stellt eine Weiterführung von 
diesbezüglichen Arbeiten im Sozialwissenschaftlichen Institut der 
Bundeswehr dar. Sie deckt den Zeitraum von 1979 bis Mitte 1997 ab. 
Arbeiten, die vor 1979 erschienen sind, wurden nur dann 
aufgenommen, wenn sie weder in den Berichtsbänden fünf und zwölf 
des Instituts noch in der von P. Klein und E. Lippert 1979 in München 
publizierten Bibliographie „Militär und Gesellschaft“ enthalten sind. 

Zur systematischen Einteilung der Bibliographie ist zu bemerken, 
daß die gesamte Literatur einzelnen Sachgebieten zugeordnet wird. 
Innerhalb der Sachgebiete erfolgt die Auflistung nach dem Namen des 
Verfassers oder Herausgebers in alphabetischer Reihenfolge. Bei 
Autoren, von denen zu einem Sachgebiet mehrere Arbeiten vorliegen, 
richtet sich die Reihenfolge nach dem Jahr des Erscheinens. 
Publikationen, die ohne Verfassernamen erschienen, werden unter 
dem Kürzel „o. V.“ eingeordnet. Für Bücher werden folgende 
Angaben gemacht: Verfasser oder Herausgeber (Hrsg.), 
Erscheinungsjahr, Titel, Untertitel, Erscheinungsort. Bei 
Zeitschriftenaufsätzen werden nach dem Titel der Name der 
Zeitschrift, Jahrgang, Heftnummer und/oder Seite angeführt. 

Die Systematik der Bibliographie lehnt sich im Hinblick auf eine 
bessere Vergleichbarkeit und zur Wahrung einer zeitlichen Kontinuität 
an die Einteilung in Sachgebiete an, die Klein und Lippert 1979 in 
ihrer o. a. Arbeit bereits benutzten. Angesichts neuer politischer 
Entwicklungen, die nicht ohne Einfluß auf die Streitkräfte blieben, 
mußten allerdings einige 1979 noch nicht vorhandene 
Betrachtungsbereiche zusätzlich aufgenommen werden. Die 
Einordnung der einzelnen Titel in die Sachgebiete erfolgte jeweils 
nach der Hauptthematik des Buches bzw. des Aufsatzes. Jede Arbeit 
wird hierbei nur  
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einmal zugeordnet. Dieses Vorgehen hat den Vorteil, daß die Anzahl 
der aufgelisteten Titel überschaubar gehalten werden konnte, hat aber 
den Nachteil, daß nicht ersichtlich wird, ob in einer einmal 
zugeordneten Publikation nicht auch andere Themenbereiche 
angesprochen werden. 

Die Zuordnung von Sammelbänden und Readern richtet sich 
ebenfalls nach inhaltlichen Themenschwerpunkten. Dabei ist es 
allerdings möglich, daß Einzelbeiträge eines solchen Bandes in einem 
anderen übergeordneten Sachgebiet zu finden sind. Die einzelnen 
Sachgebiete sollten nicht als streng definierte Einheiten verstanden 
werden. Ihre Grenzen sind sowohl gegenseitig als auch gegenüber der 
„Militär-soziologie“ insgesamt fließend, sie sind somit nicht in jedem 
Fall eindeutig voneinander zu trennen. Wenn einzelne Gebiete stark 
besetzt sind, d. h. viele registrierte Titel aufweisen, andere dahingegen 
vergleichsweise wenige, so deutet das in erster Linie auf Schwer-
punktbildungen in der beobachteten Literatur hin. Daneben muß aber 
auch darauf hingewiesen werden, daß die einzelnen Sachgebiete keine 
nach ihrer definitorischen Abgrenzung miteinander vergleichbaren 
Einheiten darstellen, sondern im Gegenteil manchmal von ihrer 
Thematik her eng gefaßte, manchmal aber auch sehr weitgreifende 
Kategorien darstellen. 

Um naheliegenden Bedürfnissen der Nutzer der Bibliographie nach 
einer schnellen Orientierung entgegenzukommen, wurden insgesamt 
60 verschiedene Sachgebiete bestimmt, die in acht größeren Ab-
schnitten zusammengefaßt wurden. Jede einzelne zugeordnete Arbeit 
ist fortlaufend mit einer Nummer versehen. Auf diese Nummer wird 
im abschließenden Verfasser- und Herausgeber-Index nochmals 
verwiesen. 

Für den Fall, daß Arbeiten angeführt werden und andere, nach der 
Einschätzung des Nutzers vielleicht wesentlichere, vergessen worden 
sind, darf bemerkt werden, daß die Autoren keine Vollzähligkeit 



 23

angestrebt haben und mit ihrer Auswahl nicht werten wollen. Alle für 
das Bibliographieren für sie erreichbare Literatur wurde, unter 
Berücksichtigung der dargestellten Einschränkungen, aufgenommen. 
Die Gewichtung und Bewertung des Schrifttums muß dem Benutzer 
bzw. Leser überlassen bleiben. 

Von den drei Verfassern der Bibliographie ist Ekkehard Lippert im 
Verlaufe der sich über Jahre hin erstreckenden Sammelphase leider 
verstorben. Paul Klein und Werner Kriesel hoffen, daß sie die Arbeit 
in seinem Sinne zu Ende geführt haben. 
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